
1

HEIMAT ERLEBEN - ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN

G E M E I N D E . B E L L W A L D . C H

3 . H E I M A T -

T A G U N G

28. - 30.
August 
2026





Inhalt 

Seite 4   Grussbotschaften
Seite 6   Bellwald - Geschichte
Seite 8   Jubilare
Seite 12   An- und Abreise
Seite 13   Organigram
Seite 13   Anmeldung Brunch
Seite 14   Programm
Seite 15   Moderation
Seite 16   Lageplan
Seite 19   Wettbewerb
Seite 20  Ein Stück Bellwald zum Mitnehmen
Seite 20  Bellwald schmückt sich
Seite 21   Aquarelle Bilderausstellung
Seite 22  Unsere Sponsoren



4

G r u s s b o t s c h a f t e n

Geschätzte Gäste aus nah und fern,
geschätzte Heimkehrerinnen und Heimkehrer,
liebe Einwohnerinnen und Einwohner sowie Burgerinnen und Burger von Bellwald

Mit grosser Freude heisse ich euch heute von Herzen willkommen zur dritten Heimattagung hier in 
Bellwald. Dass so viele Menschen – ob hier wohnhaft, auswärts lebend oder eigens für diesen Anlass 
angereist – heute zusammenkommen, zeigt eindrücklich, wie stark unsere Verbundenheit mit Bell-
wald und unsere Gemeinschaft sind.

Diese Heimattagung ist ein besonderer Moment des Innehaltens. Sie lädt uns ein, auf unsere Wur-
zeln zurückzublicken, vertraute Gesichter wiederzusehen und gleichzeitig gemeinsam nach vorne zu 
schauen. Heimat – das sind nicht nur Häuser, Wege und Berge. Heimat sind vor allem die Menschen, 
die einen Ort mit Leben füllen. Heimat seid ihr alle, die ihr Bellwald im Herzen tragt – unabhängig 
davon, wo ihr heute lebt.

Bellwald mit seinen Weilern, den sonnengebrannten Holzhäusern, den Kapellen, Wiesen und Bergen 
ist weit mehr als ein Ort. Es ist ein Stück Identität, ein Ort der Erinnerungen und der Zugehörigkeit. 
Gleichzeitig wissen wir: Heimat lebt nicht allein von ihrer Geschichte, sondern auch davon, wie wir 
ihre Zukunft gestalten.

In diesem Jahr bewegt uns besonders der Weg, den wir gemeinsam mit Fiesch und Lax eingeschlagen 
haben. Die bevorstehende Fusion unserer Gemeinden ist ein bedeutender Schritt – getragen von 
Mut, Vertrauen und der Überzeugung, dass wir gemeinsam stärker sind. Jede Gemeinde bringt ihre 
eigene Geschichte, ihre Besonderheiten und ihren Charakter mit. Was uns verbindet, sind jedoch 
dieselben Wurzeln im Goms, dieselben Werte und die gemeinsame Verantwortung für die Zukunft 
unserer Heimat. Die heutige Heimattagung erinnert uns daran, dass Zusammenwachsen nicht be-
deutet, etwas aufzugeben, sondern neue Perspektiven zu schaffen und gemeinsam weiterzugehen.

Diese Tage gehören den Begegnungen, den Erinnerungen und dem Blick nach vorne. Sie gehören 
den Menschen, die Bellwald geprägt haben, und jenen, die die Zukunft unseres Dorfes und unserer 
neuen Gemeinde mitgestalten werden.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die mit viel Engagement, Herzblut und Liebe zum Detail diesen An-
lass möglich gemacht haben – den Vereinen, den freiwilligen Helferinnen und Helfern, meinem en-
gagierten OK-Team, sowie allen Mitwirkenden im Hintergrund. Euer Einsatz zeigt eindrücklich, was 
Bellwald ausmacht: Zusammenhalt, Gemeinschaftssinn und die Bereitschaft, sich füreinander einzu-
setzen. 

Ich wünsche uns allen unvergessliche Stunden voller schöner Begegnungen, wertvoller Erinnerun-
gen, herzlicher Gespräche und fröhlicher Momente. Nutzen wir diese Heimattagung, um das Verbin-
dende zu feiern, unsere Wurzeln zu pflegen und mit Zuversicht gemeinsam in die Zukunft zu blicken.

Schön, seid ihr da. Schön, dass Bellwald uns verbindet.

Mit herzlichen Grüssen
Jeannine Burgener-Holzer
Gemeindepräsidentin von Bellwald

G e m e i n d e p r ä s i d e n t i n 
J e a n n i n e  B u r g e n e r - H o l z e r
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O K -  V i z e p r ä s i d e n t 
M a r t i n  B i t t e l

Geschätzte Gäste und Einheimische

Im Namen des OK heisse ich euch herzlich zur 3. Bellwalder Heimattagung willkommen. Seit der 
letzten Heimattagung sind bereits zehn Jahre vergangen. Dies gibt uns Gelegenheit, auf Vergangenes 
zurückzublicken und gleichzeitig Zukunftspläne zu schmieden.

Die Organisation eines solchen Anlasses ist für ein kleines Bergdorf mit rund 350 Einwohnerinnen 
und Einwohnern eine grosse Herausforderung. Ein besonderer Dank gilt allen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern für ihren engagierten Einsatz.

Unser authentischer Dorfkern bietet die ideale Kulisse für diesen besonderen Anlass. Vielen Dank 
allen Eigentümerinnen und Eigentümern, die uns ihre Räumlichkeiten grosszügig zur Verfügung stel-
len. Die charaktervollen Keller, Stadel und Spycher im alten Dorfkern bilden den stimmungsvollen 
Rahmen für eine gelungene Heimattagung.

In mehreren OK-Sitzungen und in enger Zusammenarbeit mit den Vereinen und Institutionen haben 
wir ein abwechslungsreiches und attraktives Programm zusammengestellt. Zu den Höhepunkten 
zählen sicherlich die Theaterszenen (mit einheimischen Schauspielern), das Podiumsgespräch mit 
unseren Jubilaren sowie der Sonntagsbrunch, der von der einheimischen Gastronomie organisiert 
wird.

Bei den verschiedenen Essens- und Getränkeangeboten haben wir den Vereinen und Organisationen 
freie Hand gelassen. Wir sind überzeugt, dass für alle etwas Passendes dabei ist. Zudem sorgt ein 
engagiertes Team für eine einheitliche und ansprechende Dekoration rund um die verschiedenen 
Lokalitäten.

Im Namen des OK danke ich allen Vereinen, Institutionen, Sponsoren und Gönnern herzlich für ihre 
Unterstützung und ihren Einsatz. Ein besonderer Dank gilt auch allen Besucherinnen und Besuchern 
aus nah und fern. Mit euch wird das Heimatgefühl gestärkt und weit über unsere Dorfgrenzen hinaus-
getragen.

Ich wünsche uns allen inspirierende Begegnungen, bereichernde Gespräche und unvergessliche Mo-
mente. Pflegen wir vom 28. bis 30. August 2026 Geselligkeit, Kameradschaft und Unterhaltung, damit 
wir in zehn Jahren wieder auf viele schöne Erinnerungen zurückblicken können.

In diesem Sinne freue ich mich darauf, gemeinsam mit euch «Heimat zu erleben und Zukunft zu ge-
stalten».

Martin Bittel
OK-Vizepräsident
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Bellwald - Geschichte

Bellwald – vom Bergbauerndorf zur modernen Tourismusdestination

Die Anfänge
Die Besiedlung des Bellwalderbergs geht auf die alemannische Einwanderung im 8. und 9. Jahr-
hundert zurück. Mit grossem Fleiss rodeten die ersten Siedler die bewaldeten Hänge und schu-
fen die Grundlage für die spätere Dorfentwicklung. Aus einzelnen Höfen entstanden nach und 
nach Weiler und schliesslich das Dorf Bellwald.

Die erste urkundliche Erwähnung Bellwalds stammt aus dem Jahr 1273. Im Laufe des 14. Jahr-
hunderts schlossen sich die Bauern zu einer Interessengemeinschaft zusammen, um ihre Rechte 
gegenüber den damaligen Grundherren besser vertreten zu können. Daraus entwickelte sich die 
politische Gemeinde, wie wir sie heute kennen.

Ein bedeutender Meilenstein war die schriftliche Festlegung der Burgerstatuten im Jahr 1555. 
Diese regelten das Zusammenleben, den Erwerb des Burgerrechts sowie die Nutzung von Land 
und natürlichen Ressourcen.

Mit dem Bau der Pfarrkirche und der Loslösung von der Mutterpfarrei Ernen im Jahr 1697 gewann 
Bellwald auch kirchlich an Eigenständigkeit. Der Weiler Fürgangen blieb jedoch noch bis 1963 
der Pfarrei Ernen angeschlossen.

Ein Leben voller Entbehrungen
Über Jahrhunderte hinweg war Bellwald ein abgelegenes Bergbauerndorf. Der karge Boden und 
die schwierigen Lebensbedingungen machten das Leben nicht einfach. Viele Familien waren ge-
zwungen, ihren Lebensunterhalt mit harter Arbeit zu sichern oder auszuwandern, um anderswo 
eine Zukunft zu finden.

Die Landwirtschaft bildete das Rückgrat des Dorfes. Die Menschen lebten weitgehend als Selbst-
versorger und gewannen dem steilen Bergland mit grossem Einsatz das Nötigste zum Leben ab. 
Der Zusammenhalt innerhalb der Dorfgemeinschaft war dabei von zentraler Bedeutung.
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Der Beginn einer neuen Zeit
Erst in der Mitte des 20. Jahrhunderts setzte ein spürbarer Wandel ein. Während des Zweiten 
Weltkriegs hielten moderne Errungenschaften wie Radio und regelmässige Postzustellungen 
Einzug ins Dorf. 1940 wurde im Gebiet Riti das erste Ferienhaus erstellt – ein erstes Zeichen für 
die spätere touristische Entwicklung.

Den entscheidenden Impuls brachte die Erschliessung des Dorfes. Mit dem Bau der Luftseilbahn 
Fürgangen–Bellwald im Jahr 1956 wurde Bellwald erstmals bequem vom Tal aus erreichbar. Die 
Strassenverbindung, die 1962 eröffnet und später weiter ausgebaut wurde, schuf zusätzliche Vo-
raussetzungen für eine nachhaltige Entwicklung.

Bellwald wird Ferienort
Mit der verbesserten Erreichbarkeit begann die touristische Erfolgsgeschichte Bellwalds. Die Zahl 
der Gästebetten stieg innerhalb weniger Jahre markant an, und aus dem einstigen Bergbauern-
dorf entwickelte sich ein beliebter Ferienort.

Heute präsentiert sich Bellwald als familienfreundliche Ganzjahresdestination auf rund 1‘600 
Metern über Meer. Im Sommer locken zahlreiche Wander- und Bikewege, abwechslungsreiche 
Familienangebote sowie die eindrückliche Natur des Goms. Im Winter begeistert das sonnige 
Skigebiet mit seinem familiären Charakter und einem vielseitigen Angebot für Gross und Klein.
Seit 2007 gehört Bellwald zudem zum UNESCO-Weltnaturerbe Schweizer Alpen Jungfrau-
Aletsch und liegt inmitten einer einzigartigen Alpenlandschaft.

Tradition und Zukunft
Trotz aller Veränderungen hat Bellwald seinen ursprünglichen Charakter bewahrt. Die gepfleg-
ten alten Holzhäuser, die gelebten Traditionen und das aktive Dorfleben erinnern bis heute an 
die Wurzeln als Bergbauerngemeinde.

Gleichzeitig blickt Bellwald selbstbewusst nach vorne. Die Herausforderungen des Tourismus, 
der demografische Wandel und die nachhaltige Nutzung der natürlichen Ressourcen verlangen 
nach neuen Lösungen und gemeinsamer Verantwortung.

Mit der Fusion der Gemeinden Bellwald, Fiesch und Lax zur neuen Gemeinde Unnergoms per 
1. Januar 2027 beginnt ein weiteres bedeutendes Kapitel in der Geschichte unserer Region. Die 
neue Gemeinde bietet die Chance, Kräfte zu bündeln, Synergien zu nutzen und die Zukunft 
gemeinsam zu gestalten – ohne die Eigenständigkeit und Identität der einzelnen Dörfer zu ver-
lieren.

Bellwald hat in seiner Geschichte immer wieder bewiesen, dass es Veränderungen mit Mut, Weit-
sicht und Zusammenhalt begegnen kann. Diese Eigenschaften bilden auch heute die Grundlage 
für eine erfolgreiche Zukunft.

Bellwald – ein Dorf mit Geschichte, Herz und Perspektiven.
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Verbundenheit zu Bellwald    
seit 70 Jahren…

Die Beziehungen zwischen Oensingen und Bellwald basieren auf einer langjährigen Tradition und 
Verbundenheit. Beim Dorfnamen Bellwald wird so mancher Heimweh-Oensinger mit Wehmut und 
Nostalgie an den Ort zurückdenken, wo er so manche Sommer- und Winterwoche verbrachte.

Im Frühjahr 1956 kam die Anregung aus der Schulkommission, den SchülerInnen die Möglichkeit 
eines Ferienlagers anzubieten. Der damalige Oberschulleiter Emil Jäggi (1895-1962) nahm sich der 
Aufgabe an und fand eine Baracke, welche in Bellwald zur Verfügung stand. - Das erste Oensinger 
Lager fand mit 25 SchülerInnen statt, aus heutiger wie auch aus damaliger Sicht unter spartanischen 
Bedingungen: Strohsäcke anstelle Matratzen, kein fliessendes Wasser und somit natürlich auch keine 
Toilette oder Dusche.

Im Winter 1961 kam es unter der grossen Schneedecke zum Einsturz der Baracke. Anschliessend wur-
de eine neue Baracke erstellt, deren Laufzeit aber auch begrenzt war, da der Zustand zunehmend 
schlechter wurde. Einerseits wegen der hohen Auslastung, andererseits durch die seinerzeitigen Ein-
sparungen beim Bau. So erlitt auch diese Baracke im Winter 1977/78 das gleiche Schicksal wie die 
vorherige, jedoch konnte das Leben durch Stützungsmassnahmen noch verlängert werden.

Die Einwohnergemeinde wurde aktiv …
Im Jahre 1972 erwarb die Einwohnergemeinde die wunderschöne Waldparzelle mitsamt Holzbara-
cke. Das knapp 5'000 Quadratmeter grosse Grundstück eignet sich dank der ruhigen Lage ausge-
zeichnet für Ferienkolonien. Es war an der Zeit, ein neues, langlebiges Haus als Aushängeschild der 
Gemeinde zu erstellen. Die 1976 eingesetzte Bellwaldkommission traf alle Abklärungen und legte im 
Dezember 1977 einen Bericht vor. Am 3. April 1978 beschloss die Gemeindeversammlung den Neu-
bau einstimmig. Bereits am 11. Juni erfolgte der Spatenstich, und am 26. Dezember 1978 wurde das 
Gebäude bezogen. Seither haben unzählige Kinder an diesem schönen Ort Ferienlager-Stimmung 
genossen.

…die Bürgergemeinde übernahm!
Am 1. Juli 2021 notariell unterzeichnet, wurde die Liegenschaft «WILERA» rückwirkend auf den 1. Ja-
nuar 2021 von der Bürgergemeinde Oensingen übernommen. Dies nicht zuletzt auch deswegen, hat 
sich die Bürgergemeinde bereits aktiv bei der Finanzierung des Neubaus 1978 beteiligt. Der Weg zur 
Übernahme war somit grösstenteils vorgegeben. 
Neben wirtschaftlichen Überlegungen spielten 
bei der Entscheidung zum Kauf auch viele schöne 
Erinnerungen und Emotionen mit.

Der Bürgergemeinde Oensingen liegt viel daran, 
sowohl das Ferienhaus «WILERA», als auch die 
gesamte Umgebung zu einem Bijou heranwach-
sen zu lassen. Zudem fördert sie den Kontakt zur 
Gemeinde und zum Tourismus Bellwald. 

Jubilare

B u r g e r g e m e i n d e
O e n s i n g e n
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G e n o s s e n s c h a f t  z u r  F ö r d e r u n g
d e r  t o u r i s t i s c h e n  I n f r a s t r u k u r

Vor 50 Jahren entstand die Genossenschaft zur Förderung der touristischen Infrastruktur mit einer klaren 
Vision: Das aufstrebende Bergdorf Bellwald auf seinem Weg in eine erfolgreiche touristische Zukunft zu 
begleiten und zu stärken.
 
Der Glaube an die Zukunft des Dorfes sowie die Verantwortung gegenüber der eigenen Heimat waren 
die treibenden Kräfte hinter der Gründung der Genossenschaft. Ausgangspunkt war die Erkenntnis, dass 
weder die Gemeinde Bellwald noch private Unternehmen allein die finanziellen Herausforderungen des 
rasanten touristischen Wachstums bewältigen konnten. Gleichzeitig fehlten die gesetzlichen Grundlagen, 
um Bauherren und Wohnungseigentümer angemessen an der touristischen Entwicklung zu beteiligen. 
 
Vor diesem Hintergrund gründeten Hermann Paris (Präsident), Beat Schmid (Vizepräsident), Markus Wen-
ger (Geschäftsführer), Oswin Holzer, Pius Perren, Werner Wenger und Konrad Wyden ihre eigene «Bank», 
um wichtige Infrastrukturprojekte mitzufinanzieren. Die Bevölkerung von einer Beteiligung am Genossen-
schaftskapital zu überzeugen, war keine leichte Aufgabe. Mit einem Beitrag von 500 Franken pro Gäste-
bett sollten sich Einheimische und Ferienwohnungsbesitzer an der Finanzierung beteiligen. Mitglieder 
verschiedener Dorfvereine gingen von Tür zu Tür, informierten die Bevölkerung und warben für die Idee. 
Dank ihres grossen Engagements gelang es, Einheimische, Handwerker sowie Chaletbesitzer aus nah und 
fern für das Projekt zu gewinnen. Bereits nach einem Jahr verfügte die Genossenschaft über ein Kapital 
von mehr als 400‘000 Franken.
 
Das erste Projekt, an dem sich die Genossenschaft 1976 beteiligte, war der Bau der Sesselbahn Richinen. 
Es folgten das Bergrestaurant Fleschen sowie zahlreiche weitere Vorhaben, die Bellwald nachhaltig ge-
prägt haben. Bis heute unterstützt die Genossenschaft zudem den Verein Bellwald Bike Park jährlich mit 
einem namhaften Beitrag.
 
Auch die genossenschaftseigene Liegenschaft in Gassen mit dem Outdoorpark wird laufend weiterentwi-
ckelt. So entstanden dort 2007 der Spielplatz im Kinderland, 2012 die Gade Bar, 2019 der Kinderhort und 
2024 die Animationshütte. Das jüngste Projekt, die Erweiterung des Kinderlands mit einem neuen Ba-
lancierparcours und einer barrierefreien Schaukel, wurde im vergangenen Frühling feierlich eingeweiht. 
 
Bereits heute beschäftigen wir uns mit neuen Ideen und Projekten. Geplant sind unter anderem ein Was-
serpark auf der Alp beim Fleschensee sowie eine Erweiterung des Hasenlands mit zusätzlichen Som-
meraktivitäten. Damit solche Vorhaben Realität werden können, braucht es Ideen, Engagement und 
Menschen, die unsere Genossenschaft unterstützen. Deshalb freuen wir uns über neue Mitglieder, die 
gemeinsam mit uns die Zukunft von Bellwald aktiv gestalten.

Ein besonderer Höhepunkt ist das diesjährige 50-jährige Jubiläum der Genossenschaft, das wir im Rah-
men der Heimattagung feiern dürfen. Weitere spannende Einblicke in ihre Geschichte erhaltet ihr beim 

Podiumsgespräch auf dem Dorfplatz, an dem unser 
Präsident Hans Ritz teilnehmen wird.
 
Unseren Genossenschafterinnen und Genossenschaf-
tern, unseren Sponsoren sowie allen Beteiligten dan-
ken wir von Herzen. Ohne eure Unterstützung wären 
die zahlreichen Projekte der vergangenen Jahrzehnte 
nicht möglich gewesen. Mit eurem Engagement leistet 
ihr einen wertvollen Beitrag für unsere Familien, unse-
re Kinder und die nachhaltige Entwicklung des Touris-
musstandorts Bellwald.
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S t i f t u n g  a l t e s  B e l l w a l d

Zweck der Stiftung Altes Bellwald
Die 1983 gegründete Stiftung bezweckt, die alte Bausubstanz zu erhalten und das ursprüngliche 
Dorfbild in Bellwald und in seinen Weilern zu wahren oder wieder herzustellen. Ferner bezweckt 
die Stiftung, Zeugen von Brauchtum, Leben und Wirtschaft zu sammeln, zu erhalten und der Öf-
fentlichkeit zugänglich zu machen.

Mitstifter und Spenden sind jederzeit willkommen!

per Überweisung an         oder per Twint

Raiffeisenbank Aletsch-Goms  CH02 8080 8008 0956 7826 
Walliser Kantonalbank   CH18 0076 5000 K024 5296 9

                                  

                                  

        

                                  

   

                                  

Die Alphütte Spittel aus dem Jahre 1742 
wurde 1993 am Dorfplatz wieder aufgestellt 
und ein Alpmuseum eingerichtet. 

Cinema aB in einem Spycher aus dem 17.Jh 
zeigt 24/7 Filme und Bilder, mitfinanziert 
aus dem Erlös der 2. Heimattagung 2016.

Im Backhaus Ried (1870) wird Roggenbrot 
nach Alter Väter Sitte gebacken.

Stadel mit Korporationsstube aus dem Jahr 
1718 in Bodmen wartet auf eine umfassen-
de Restauration.
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V e r e i n  B e l l w a l d +

BellwaldPlus setzt sich als Stimme der Zweitheimischen für eine nachhaltige Entwicklung von 
Bellwald ein. In einem aktiven Dialog mit lokalen Akteuren aus Gemeinde, Tourismus- und Pri-
vatorganisationen soll ein vertrauensvolles Miteinander von allen Beteiligten gefördert werden. 
Durch Projekte und verbindende Anlässe schafft der Verein BellwaldPlus Gelegenheiten zur Ver-
netzung und stärkt so den Austausch zwischen Ein- und Zweitheimischen. 

Brotback-Festival Lo Pan Ner im Oktober 2025

Angesichts wandelnder Umweltbedingun-
gen, Klimafaktoren und geopolitischer Krisen 
gewinnen Traditionen und ihre Werte an Be-
deutung. Diese Traditionen möchten wir ge-
meinsam mit Einheimischen pflegen, weiter-
entwickeln und als Brücke zwischen Herkunft 
und Zukunft lebendig gestalten.

Haben wir Interesse geweckt?
Mehr Informationen findest du auf unserer Homepage www.bellwaldplus.ch

Altjahrs-Apéro 2025 von BellwaldPlus

Anhand von zweimal jährlich organisierten 
eigenen Vereinsanlässen sowie der Mitarbeit 
in Projekten schaffen wir spezifische Vernet-
zungsmöglichkeiten unter den Zweitheimi-
schen.

http://www.bellwaldplus.ch


12

An- und Abreise
Anreise mit dem öffentlichen Verkehr
Damit ihr die Heimattagung in Bellwald rundum geniessen könnt, empfehlen wir die An- und 
Abreise mit der Matterhorn Gotthard Bahn. So reist ihr bequem, sicher und stressfrei – ganz ohne 
Parkplatzsuche oder lange Fahrt mit dem Auto.

Mit dem Angebot der Matterhorn Gotthard Bahn und der Luftseilbahn Fürgangen-Bellwald 
«einfach für retour» fahrt ihr auf den Strecken Visp <> Fürgangen und Oberwald <> Fürgangen 
<> Bellwald zum halben Preis: ihr löst euer Ticket für die Hinfahrt – die Rückfahrt schenkt euch 
die Matterhorn Gotthard Bahn und die Gemeinde Bellwald.

Sonderfahrten mit der Luftseilbahn Fürgangen-Bellwald zu folgenden Zeiten:

Uhrzeit 20:50 21:05 21:25  21:50 22:15 22:50

Anschluss Richtung Oberwald Brig Brig Oberwald Oberwald Brig

Für alle, die den Abend gerne etwas länger geniessen möchten, steht ein Nachtbus zur Verfügung. 
Dieser fährt zu den folgenden Zeiten ab der Bergstation der Luftseilbahn Fürgangen-Bellwald.
Freitag: 
Bellwald - Fiesch - Lax   02:30 Uhr
Samstag: 
Bellwald - Fiesch - Lax   01:30 Uhr
Bellwald - Fiesch - Lax - Brig  03:00 Uhr

Bellwald ist bequem und umweltfreundlich mit dem öffentlichen Verkehr erreichbar. Verbin-
dungen bestehen regelmässig aus allen Regionen der Schweiz. Die aktuellen Fahrpläne findet 
ihr unter www.sbb.ch.

Anreise mit dem Auto
Bellwald ist mit dem Auto ebenfalls sehr gut erreichbar. Ab der Autobahnausfahrt A9 Brig–Glis 
folgt ihr  der Kantonsstrasse in Richtung Goms bis Fürgangen und anschliessend der Bergstrasse 
nach Bellwald.
Von Brig aus erreicht ihr  Bellwald in rund 30 Minuten, von Zürich in etwa 2 Stunden 30 Minuten 
und von Bern in rund 2 Stunden. Im Dorf stehen verschiedene öffentliche Parkmöglichkeiten zur 
Verfügung. Bitte beachtet die örtliche Signalisation.

http://www.sbb.ch
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Organigram & Kontakte

OK-Präsidentin
Jeannine Burgener-Holzer

Sekretariat / Finanzen
Margot Blumenthal

Sponsoring
Jeannine Burgener-Holzer

Rahmenprogramm
Emanuel Bellwald

Sicherheit
Remo Michel

Festwirtschaft 
Roland Wirthner

Bauten / Infrastruktur
Martin Bittel

OK-Vizepräsident
Martin Bittel

Anmeldung Brunch
Am Sonntag laden wir euch herzlich zu einem gemütlichen Brunch mit feinen Köstlichkeiten und 
musikalischer Unterhaltung ein. Für die passende Stimmung sorgt die Blaskapelle Bellwald und 
das Trio GROX mit abwechslungsreicher Volksmusik. Freut euch auf genussvolle Stunden, ein ge-
selliges Beisammensein und einen schönen gemeinsamen Ausklang der Heimattagung.
 
Die Anmeldung erfolgt ganz einfach über den QR-Code und das verlinkte Google-Formular. Mit 
eurer Anmeldung helft ihr uns, den Einkauf optimal zu planen und Lebensmittel bedarfsgerecht 
einzukaufen, um einen genussvollen Brunch für alle vorzubereiten.

Bitte beachtet, dass der Brunch im Voraus reserviert und bezahlt werden muss. Die Zahlung kann 
bequem per Banküberweisung erfolgen. Die entsprechenden Bankverbindungen findet ihr di-
rekt im Anmeldeformular.
 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 27. August 2026.
 
Preise:
• Erwachsene:   CHF 39.–
• Kinder 6 - 12 Jahre: CHF 1.50 pro Altersjahr
• Kinder bis 6 Jahre:  kostenlos

Herzlichen Dank für eure Unterstützung – wir freuen uns auf einen gemütlichen Brunch mit 
euch!

Werbung / Presse
Emanuel Bellwald
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Programm

Freitag, 28. August

Zeit    Programmpunkt      Ort    Nr. Lageplan
ab 06:00   Brotbacken       Backhaus im Ried
ab 18:00   Kantinenbetrieb      Dorfplatz / Festbereich     2-8; 11&12 
   Ausstellungen geöffnet:

• artbellwald.ch     Mättuti          9
• Ausstellung altes Handwerk   Ecomuseum         8
• Fotoausstellung    Gemeinde 2. Stock      10
• Bellwalder Chroniken    Gemeinde 2. Stock      10
• Aquarelle Bilderausstellung   Gemeindesaal       10

   Kellerbetriebe geöffnet    Dorfplatz / Festbereich     2-8; 11&12
ab 18:00  Ländler Stubeta:

• Ländlerfrinda Aletsch     Dorfplatz         8
• Alphorngruppe Aletsch    Mättuti          9
• Fiescher Cheera     Dorfplatz         8
• Kaja Holzer     Mättuti          9

Samstag, 29. August

Zeit    Programmpunkt      Ort    Nr. Lageplan
09:00    Dorfführung       Dorfplatz          8
ab 14:00   Kantinenbetrieb      Dorfplatz         8
   Live-Musik: GROX - Volksmusik   Dorfplatz         8
14:00 - 18:00  Kinderprogramm

• Kinderschminken, Tattoo, Basteln & Malen Mättuti          9
• Kleintierstreichelzoo    Matte oberhalb Tourismusbüro    13
• Alpaka Spaziergang (13:30 I 15:00 I 16:30) Matte oberhalb Tourismusbüro    13
• Pony- & Pferdereiten (14:00 I 16:00)  Matte oberhalb Tourismusbüro    13

   Ausstellungen geöffnet:
• artbellwald.ch     Mättuti          9
• Ausstellung altes Handwerk   Ecomuseum         8
• Fotoausstellung    Gemeinde 2. Stock      10
• Bellwalder Chroniken    Gemeinde 2. Stock      10
• Aquarelle Bilderausstellung   Gemeindesaal       10

15:00    Theaterstücke       Dorfplatz         8
16:00 - 17:15   Podiumsgespräch mit Jubilaren   Dorfplatz         8
ab 17:30  Live-Musik: Kaja & Annika Holzer   Dorfplatz         8
ab 18:00   Kellerbetriebe       Festbereich       2-8; 11&12
18:30    Live-Musik: Vispertaler Alphörner    Mättuti          9
ab 19:00   Live-Musik: Ärner Büebe     Mättuti          9
19:30    Tanz: Line Dance Goms2     Dorfplatz         8
ab 20:00  Live-Musik: Rhoneflitzer     Dorfplatz         8
21:00    Tanz: Line Dance Goms2    Dorfplatz         8



15

Sonntag, 30. August

Zeit    Programmpunkt      Ort   Nr. Lageplan
09:00    Gottesdienst umrahmt vom Gommerchor   Dorfplatz         8
anschliessend   Konzert Gommerchor mit Theaterstück  Dorfplatz         8
11:00    Apéro        Mehrzweckhalle         1
11:15   Offizielle Ansprache Gemeindepräsidentin  Mehrzweckhalle         1
ab 11:30   gemütlicher Brunch mit Live-Musik: GROX - Volksmusik
11:00 - 15:00   Kinderprogramm

• Kinderschminken, Tattoo, Basteln & Malen Mehrzweckhalle         1
• Kleintierstreichelzoo    Matte oberhalb Tourismusbüro    13
• Alpaka Spaziergang (13:30 I 15:00)  Matte oberhalb Tourismusbüro    13
• Pony- & Pferdereiten (11:00 I 13:30)  Matte oberhalb Tourismusbüro    13

14:00    Dorfführung       Dorfplatz         8

Podiumsgespräch «Gemeinsam unser Dorf gestalten»
Samstag, 16.00 bis 17.15 Uhr

Dorfplatz

Wie entwickelt sich unser Dorf weiter? Welche Chancen und Herausforderungen prägen die Zu-
kunft von Bellwald? Und wie können Tradition, Gemeinschaft und Fortschritt miteinander ver-
bunden werden?
Diesen und weiteren Fragen widmen wir uns in einer spannenden Podiumsdiskussion unter der 
Moderation von Thomas Egger, Alt Nationalrat und Direktor der Schweizerischen Arbeitsgemein-
schaft für die Berggebiete (SAB). Gemeinsam mit den Präsidenten unserer Jubilare spricht er 
über die Bedeutung des Dorflebens, das Engagement der Vereine und die Zukunft unserer Ge-
meinschaft.

Jubilar Jahre Person

Burgergemeinde Oensingen 70 Jahre Werner Hunziker

Stiftung Altes Bellwald 43 Jahre Urban Paris

Genossenschaft zFdtI 50 Jahre Hans Ritz

Bellwald Plus 10 Jahre Charly Von Grünigen

Gemeinde Bellwald Jeannine Burgener-Holzer

D Schafseckla fiehrend durch d Heimattagig
Marco und Flavio alias „Schafseckla“ begleiten 
euch mit Charme, Humor und der nötigen Por-
tion Improvisation durch die Heimattagung. Sie 
begrüssen die Gäste, kündigen Programmpunkte 
und Musikformationen an, geben wichtige Infor-
mationen weiter und sorgen dafür, dass niemand 
den Überblick – oder die gute Laune – verliert.

Ob spontane Programmänderung, kleine War-
tezeit oder ein verlorenes Schaf: Die Schafseckla 
halten die Fäden zusammen, bringen Stimmung 
ins Fest und führen euch unterhaltsam durch das 
Wochenende.

M o d e r a t i o n
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Plan 
Nr.

Wo Wer Was Name

1 Mehrzweckhalle Gemeinde Sonntagsbrunch Festzelt

1 Mehrzweckhalle Gemeinde Kantinenbetrieb Festzelt

1 Mehrzweckhalle Gemeinde Apéro & Ansprache Festzelt

2 Stall Eggs B. Jugendverein Unnergoms Barbetrieb im OG Lah di gah Bar

3 Vereinslokal Snow & Bike School Kaffee & Kuchen Kaffeestuba

4 Schulhaus PDC Bewaud Barbetrieb im OG Titty Twister

4 Schulhaus Ski - und Snowboard Club Apres Ski Bar im UG TOMBA LA BOMBA

5 Spritzehüsi Bellwalder Jäger- & Fischerverein Spiessli vom Grill Petri & Diana Bar

6 Michlig-Gade Trachtenverein Chruchtele & Chräpfleni Alpenrose

7 Irene-Hüs Kochende Männer Chuchisuppa Irenekeller

7 Irene-Hüs Hansruedi Kipfer Bilderausstellung Sagen rund um Bellwald

8 Dorfplatz Gemeinde Festbetrieb

8 Dorfplatz Theaterverein Theaterszenen

8 Dorfplatz Gommerchor Konzert

8 Dorfplatz Jubilare Podiumsgespräch

8 Dorfplatz Pfarrei Bellwald Gottesdienst

9 Mättuti Frauengemeinschaft Weine von Leukersonne Weinwagen

9 Mättuti Verein artbellwald.ch Kunstausstellung

9 Mättuti Genossenschaft zFdtI Sommergetränke Ferien Bar

9 Mättuti Kinderprogramm

10 Gemeindesaal EG Heinz Zürcher Bilderausstellung

10 Gemeindesaal OG Anja Imstepf Ahnenforschung

10 Gemeindesaal OG René Diezig Fotoausstellung

11 Herregade Gragji-Club Barbetrieb Dr Gragji Gade

12 Keller Bittel R. The Böck‘s Barbetrieb Böck‘s Keller

13 Matte Bellwalder Landwirte Streichelzoo

13 Matte Martin Holzer Alpaka Spaziergang

13 Matte Deborah Volken Pony- & Pferdereiten
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Wettbewerb

Trefft ins Schwarze – auch wenn ihr es nicht seht!
Schlag zu – und gewinnt einen von vier tollen Hauptpreisen!
 
Bei diesem Wettbewerb zählen Augenmass, Geschick und auch ein wenig Glück. Schlagt einen 
Nagel für CHF 1.- in den Holzwürfel und setzt damit euren Treffer.
 
Im Inneren des Würfels verbergen sich vier markierte Zielpunkte – von aussen unsichtbar. Je-
der Zielpunkt steht für einen Hauptpreis. Nach der Auswertung gewinnt, wer mit seinem Nagel 
einem der Zielpunkte am nächsten kommt.

Diese Preise warten auf dich:
1. Preis

Velo im Wert von CHF 2‘500.–
gesponsert von Rodeo Bike

2. Preis
Ski im Wert von CHF 1‘000.–
gesponsert von Flow Sport

 
3. Preis

Snowboard im Wert von CHF 1‘000.–
gesponsert von Intersport Holzer 

4. Preis
2 Übernachtungen inkl. Halbpension 

im Hotel Bellwald im Wert von CHF 500.–

Macht euch auf die Suche nach dem Holzwürfel auf dem Festgelände und sichert euch eure 
Gewinnchance! Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner werden am Sonntagmorgen beim 
Brunch bekannt gegeben.
 
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg, ein gutes Augenmass und na-
türlich auch das nötige Quäntchen Glück!
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Beim Spittel – Ecomuseum auf dem Dorfplatz verkaufen einheimi-
sche Bäuerinnen und Bauern während der Heimattagung ihre loka-
len Produkte. 

Freut euch auf:
• regionale Spezialitäten
• persönliche Begegnungen 
• authentische Produkte aus Bellwald und der Umgebung

Auch ausserhalb der Heimattagung sind die Produkte erhältlich:
in der Garage des Bodmerhofs in Bodmen mit dem praktischen 
Self-Pay-System.

Ein Stück Bellwald zum Mitnehmen

Zur Heimattagung möchten wir Bellwald gemeinsam in ein besonders schönes, festliches Licht 
rücken. Deshalb laden wir alle herzlich ein – Einheimische, Zweitheimische, Ferienwohnungsbe-
sitzerinnen und -besitzer, Gastgeberinnen und Gastgeber sowie Gäste –, Häuser, Gärten, Balkone, 
Fenster, Eingänge oder Vorplätze liebevoll zu dekorieren und zu inszenieren.

Bellwald schmückt sich 

f ü r  d i e  H e i m a t t a g u n g

Ob mit Blumen, Fahnen, traditionellen Elementen, alten Gegenstän-
den oder kreativen Ideen – jede Dekoration trägt zu einem stim-
mungsvollen Dorfbild bei und macht die Heimattagung noch be-
sonderer.

Lasst uns gemeinsam zeigen, wie viel Herz, Heimatverbundenheit 
und Zusammenhalt in Bellwald steckt. Jeder Beitrag zählt – und zu-
sammen entsteht ein Dorfbild, auf das wir stolz sein dürfen.
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Mit seinen Aquarellen lädt Heinz Zürcher 
dazu ein, Bellwald aus einer besonderen 
Perspektive zu entdecken. Auf zahlreichen 
Erkundungstouren hat sich der Grafiker 
und Bühnenbildner den typischen und zu-
gleich besonderen Seiten unserer Land-
schaft angenähert. Seine Werke fangen die 
Stimmungen der verschiedenen Jahreszei-
ten ein – von saftigen Alpweiden über ein-
drucksvolle Terrassenlandschaften bis hin 
zu den leuchtenden Farben des Herbstes. 
Licht, Farben und Architektur verschmel-
zen dabei zu poetischen und beinahe mär-
chenhaften Landschaftsbildern.

Aquarell-Ausstellung von Heinz Zürcher

P o e t i s c h e  u n d  m ä r c h e n h a f t e 
L a n d s c h a f t e n  v o n  B e l l w a l d

 
Die Entstehung
Seit über 40 Jahren hält Heinz Zürcher seine Eindrücke mit grosser Leidenschaft in Skizzen und 
Aquarellen fest. Seine Beobachtungen entstehen direkt vor Ort und werden später im Atelier zu 
ausdrucksstarken Bildern ausgearbeitet.

Vita
Heinz Zürcher, geboren 1946 in Reitnau (AG), studierte Grafik und Design in Luzern. Sein beruf-
licher Weg führte ihn unter anderem nach Oslo, zu Nestlé nach Vevey, zum Schweizer Fernsehen 
und zum ZDF. Seit vielen Jahren verbindet ihn eine enge Beziehung zu Bellwald, das neben sei-
nem Wohnort in Deutschland zu einer zweiten Heimat geworden ist.
 
Die Ausstellung
Wir laden euch herzlich ein, Bellwald durch 
die Augen eines Künstlers neu zu entdecken. 

Die Ausstellung findet während der Heimatta-
gung im Gemeindesaal Bellwald, Hauptgasse 1, 
3997 Bellwald, statt. 

Der Eintritt ist frei – 
wir freuen uns auf euren Besuch.



Unser Sponsoren

G o l d  S p o n s o r e n

https://gemeinde.bellwald.ch/fileadmin/Mediendatenbank_BellwaldGemeinde/Dokumente/Infos___News/Gemeinde_Unnergoms_-_Fusionsbroschuere.pdf


für eine gemeinsame Zukunft

Inschi Bank

https://schmidseverin.ch/
https://www.raiffeisen.ch/aletsch-goms/de.html


IHR CHALET
VERDIENT GÄSTE
MACHEN SIE MEHR AUS IHRER FERIENIMMOBILIE

IMMOBILIEN MIT
VERTRAUEN
KAUFEN, VERKAUFEN, BEGLEITEN

Ritz Ferien übernimmt 
Vermarktung, Gästebetreuung 
und Organisation vor Ort. 
Persönlich, zuverlässig und 
regional verankert.

Gleichzeitig finden 
Feriengäste bei uns 
ausgewählte Wohnungen und 
Chalets für erholsame Tage in 
den Bergen.

Ritz Immobilien begleitet Sie 
persönlich und zuverlässig. Von 
der ersten Beratung über die 
Vermarktung bis zum 
erfolgreichen Abschluss.
 
Mit regionaler Marktkenntnis, 
Erfahrung und einem klaren 
Gespür für Werte, Chancen und
die richtige Positionierung am 
Markt.

RITZ FERIEN GMBH RITZ IMMOBILIEN AG

WIR BERATEN SIE GERNE UNVERBINDLICH

Bellwalderstrasse 448, 3997 Bellwald

+41 (0)27 971 24 05  |  +41 (0)79 793 42 78

bellwald@ritzplan.ch

www.ritzplan.ch

Bellwalderstrasse 448, 3997 Bellwald

+41 (0)27 971 24 05

info@ritzferien.ch

www.ritzferien.ch

FELDSCHLÖSSCHEN VERBINDET.                www.feldschloesschen.ch 

https://www.ritzferien.ch/
https://feldschloesschen.ch/


BELLWALD SPORTBAHNEN AG

G E M E I N S A M 

D E N  H E R B S T

E N T D E C K E N

Zum Vorfreuen. 

Dein Zug für den nächsten Aus�ug. 
Ganz bequem. 

Wir bringen dich ins Erlebnis.

mgbahn.ch

Baumgartner  
Security  
Consulting 
   

❖ Erstellen und überarbeiten von Business Impact Analysen (BIA) 

zum Erkennen Ihrer geschäftskritischen Arbeitsprozesse  

❖ Erarbeiten und installieren von Wiederanlaufplänen (Business 

Continuity Plans, BCP) 

❖ Etablieren einer für Sie passenden Notfallorganisation 

❖ Schulung aller Mitarbeitenden im Bereich der Betriebssicher-

heit und der Notfallverfahren 

❖ Durchführen von periodischen BCM-Tests (reale Szenarien oder 

als Planspiele, resp. Stabsübungen), z.B. 

 Bewältigen von Pandemieereignissen 

 Bewältigen von Naturereignissen 

 Bewältigen einer Strommangellage 

 Sicherstellung der Geschäftsfortführung in Notsituationen 

 

❖ Erstellen von Sicherheitskonzepten wie Brandschutz, 

Zutrittsschutz, Personensicherheit, Videoüberwachung, etc. 

 

Kontaktieren Sie mich unter: 

 

Baumgartner Security Consulting 

Markus Baumgartner 

Römerweg 15  Bellwalderstrasse 460 

4123 Allschwil  3997 Bellwald 

 

b.s.c@bluewin.ch  +4179 350 65 65 

https://www.bellwald.ch/destination/dienstleister-gewerbe/sportbahnen-bellwald
https://www.matterhorngotthardbahn.ch/de/
mailto:b.s.c%40bluewin.ch?subject=


https://perrenbau.ch/
https://restaurantbellwald.ch/
mailto:p.flueeler%40ewcom.ch?subject=
https://forstgoms.ch/


Das Waldschwimmbad Reckingen 

wird umfassend saniert und  

für die Zukunft fit gemacht. 
Geplant sind eine moderne Infrastruktur,  

sanierte Becken und ein nachhaltiger  

Betrieb mit Pelletheizung. 

Künftig ermöglicht das neue Konzept  

eine viermonatige Badesaison mit  

konstant 22° warmem Wasser.

Um unser Schwimmbad zu erhalten und  

es langfristig wieder für alle zugänglich zu machen, 

sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen.  

Ihre Unterstützung via E-Banking oder TWINT 

kommt direkt bei uns an: 

Bankkonto:  

CH20 8080 8007 2578 4597 3

Raiffeisenbank Aletsch-Goms. 
Zugunsten: Förderverein Waldschwimmbad 

Reckingen, c/o Rottenweg 160, 

3998 Reckingen

www.waldschwimmbad.ch Mit der Region verbunden

gmbh

Auf  e igenen Füssen  gehen

Spor tho  f reut  s i ch  m i t  Be l lwa ld   

au f  d ie  He imattagung !

 Sportho GmbH 
Bellwalderstrasse 471 

CH-3997 Bellwald 
fon +41 61 461 71 70 

 
www.sportho.ch 

 

https://www.gemeinde-goms.ch/
https://endigo.ch/
https://www.sportho.swiss/DE/
https://www.markus-perren.ch/


www.egga-bellwald.ch

Endlich Urlaub.

Leukersonne Jörg Seewer AG

www.leukersonne-jag.ch

https://www.rodeobike.ch/de
https://buergergemeinde-oensingen.ch/
https://www.egga-bellwald.ch/
https://www.leukersonne.ch/de/unsere-weine


https://www.enbag.ch/
https://gemeinde.obergoms.ch/
https://www.holzersport.ch/de
https://www.planax.ch/
https://www.bittel-hess.ch/de
https://www.bellwald.ch/destination/dienstleister-gewerbe/snow-bike-school
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